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Studenten aus ärmeren Familien bekommen in Deutschland mehr Geld vom Staat als 
in jedem anderen europäischen Land. Die meisten Familien sind aber nicht arm genug, 
deshalb bekommen 80 Prozent der Studenten gar nichts. Das sind zum Beispiel im 
Vergleich mit den Niederlanden viele, dort müssen nur zehn Prozent der Studenten auf 
Geld vom Staat verzichten. Dies ist das Ergebnis einer Studie, die das 
Bundesbildungsministerium jetzt veröffentlicht hat. Weitere Ergebnisse sind, dass 
deutsche Studenten vergleichsweise alt sind, im Schnitt 24,7 Jahre, dass die 
durchschnittliche Studiendauer bei etwa 5,3 Jahren liegt und dass die Eltern im 
Duchschnitt etwa 40 Prozent der Lebenshaltungskosten ihrer studierenden Kinder 
tragen. Die meisten Studenten leben nicht mehr bei den Eltern, sondern in einem 
Studentenwohnheim oder in einer Wohngemeinschaft. Viele arbeiten nebenher, um 
sich etwas Geld zu verdienen. Sehr beliebt sind Jobs als Kellner oder als Taxifahrer. 
Viele Studenten jobben auch als Babysitter oder geben Privatunterricht. Allerdings 
werden diese Jobs nicht so gut bezahlt und sind deshalb auch weniger beliebt. 
 
I. LESEVERSTÄNDNIS (5 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Geben Sie an, ob die folgenden Aussagen nach dem Text richtig oder falsch sind, 
indem Sie entweder nein oder ja ankreuzen. Begründen Sie Ihre Antwort. 
 Nein Ja 
1. Der deutsche Staat bezahlt Studenten aus armen Familien relativ viel 
Geld. 

____ ____ 

2. Deutsche Studenten sind im Schnitt älter als Studenten aus andern 
europäischen Ländern. 

____ ____ 

3. Deutsche Studenten finanzieren sich ihr Studium selbst. ____ ____ 
 
II. ALTERNATIVE FORMEN (5 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 
Punkte). 
Was hätte man in diesem Text auch sagen können, ohne die Bedeutung zu ändern? 
Kreuzen Sie die richtige Antwort an (jeweils nur eine). 

4. Die meisten Familien sind aber nicht arm genug. 
(a) Die meisten Familien haben zu wenig Geld. 

 (b) Die meisten Familien haben zu viel Geld. 
 (c) Es gibt genug arme Familien. 
 
5. Viele arbeiten nebenher. 
 (a) Viele arbeiten ganz in der Nähe. 

(b) Viele studieren und arbeiten gleichzeitig. 
(c) Viele arbeiten ein bisschen. 
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6. Sehr beliebt sind Jobs als Kellner oder als Taxifahrer. 
 (a) Studenten mögen Kellner und Taxifahrer. 

(b) Studenten arbeiten gerne als Kellner oder Taxifahrer. 
(c) Kellner oder Taxifahrer lieben ihren Job. 

 
III. WORTSCHATZ (5 Punkte pro korrekten Satz; Maximum: 15 Punkte). 
Bilden Sie mit den folgenden, dem Text entnommenen Wörtern einen Satz in einem 
anderen Kontext. 

7. arm 
8. Ergebnis 
9. bezahlen  
 
IV. GRAMMATIK (3 Punkte pro Lücke; Maximum: 15 Punkte). 
Füllen Sie die Lücken entweder mit einem Wort (......) oder einer Endung ( ____ ) aus. 

10. In den Niederlanden bekomm____ die .....  Studenten finanziell____ Hilfe vom 
Staat. 

11. Viele Studenten arbeiten nebenher, .....  sich etwas Geld zu .....  . 
 
V. TEXTPRODUKTION (Fehlerlosigkeit: 20 Punkte; Inhalt: 10 Punkte; Ausdruck: 
10 Punkte; Maximum: 40 Punkte). 
Schreiben Sie einen Text von ungefähr 80 Wörtern zu einem der folgenden Themen: 

a) Die finanzielle Situation der Studenten in Spanien. 

b) Würden Sie während des Studiums einen Job annehmen? 
c) Das Studium – die schönste Zeit des Lebens? 
 
 


